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Halle und Umgebung
Halle 2 Mai

Sonntagsplauderei
Der Mai iſt gekommen die Bäume ſchlagen aus da

bleibe wer Luſt hat mit Sorgen zu Haus ſo hat ſchon
Geibel vor langen Jahren geſungen Wir ſind ſeinem
Wunſche gefolgt Wenn der Mai kam dann ging s ans
Packen und Studieren von Reiſebüchern und Karten Und
endlich nach peinlichſter Vorbereitung ging s auf die Reiſe

Manche amüſierten ſich in Paris oder langweilten ſich
in London andere plätſcherten in den Waſſern von Margate
oder ſonnten ſich am Lido wieder andere verſpielten den
Reſt ihrer Reiſekaſſe im Kaſino von Trouville oder Oſtende
Die einen kletterten auf die höchſten Eisgipfel des Chamo
nixtales oder fiſchten an den norwegiſchen Fjorden

Je mehr man ſich draußen gelangweilt hatte deſto
lebens und farbenfroher wurde der Dithyrambos den man
nach der Rückkehr im Kreiſe ſeiner Bekannten den fernen
Landen ſang Mit aufrichtigſter aber menſchlich zu begrei
fender Schadenfreude riet man dann dieſem oder jenem dem
man ein paar unangenehme Wochen gern gönnte Da müſ
ſen Sie nächſtes Jahr unbedingt hinfahren Wehe dem
der geſtehen mußte er ſei nur am Rhein im Harz oder in
Thüringen geweſen Jhn konnte man günſtigenfalls nur be
mitleiden Nun hat der Krieg uns die Grenzen geſperrt
wir müſſen alſo uns mit dem zufrieden geben was das
eigene Land uns bietet Gott ſei Dank möchte ich faſt ſagen
Vielleicht lernen wir jetzt erkennen wie ſchön unſer Deutſch
land iſt Wir werden nach der Rückkehr mit aufrichtigem
Mut geſtehen dürfen daß wir bloß im Harz in der
Schwäbiſchen Alp in den Thüringer Bergen waren

Was für ungeahnte Schönheiten werden wir da finden
wo wir ſonſt unachtſam vorübergingen Der Fläming
die Eifel die Hardt manch anderer Berg manch ſchöner
ſtiller Winkel wird da erſt entdeckt werden

Aber viel ungeſtörter werden wir all dieſe Schönheiten
genießen können Wir alle müſſen jetzt auf Schuſters Rappen
durchs Land traben die Gegenden werden nicht vom Auto
aus wie ein Kinofilm an uns vorüberziehen Wonniger
Harzduft friſche Waldluft wird uns da wieder entgegen
ſtrömen wo bisher vergaſtes Benzin und Schmieröl duftete

Jm Gaſthof hören wir keine fremden Sprachen mehr
Der pfiffige Ober wird mich nicht wie in früheren Jahren
für einen Engländer halten weil ich eine Reiſemütze trage
und zufällig glatt raſiert bin Er wird mich nicht in klaf
ſiſchſtem Cockney Engliſch begrüßen und beim Abſchied wenig
internationaltaxierte Preiſe auf die Rechnung ſetzen

Aus militäriſchen Gründen iſt eine Reihe von Führern
und Karten beſchlagnahmt worden Nun wird es wieder
heißen mit offenen Augen zu wandern und nicht mit offenem
Führer Der Buchſtabe wird uns nicht mehr die Schönheit
der Landſchaft zerſtören kein Sternchen wird uns in drei
ſter Bevormundung auf Schönheiten hinweiſen müſſen

Wir werden wieder reiſen und wandern lernen in alter
Wanderpoeſie Auch das hat uns der Krieg gebracht

Der neue Rektor der Univerſität

Zum Rektor der Univerſität für das am 12 Juli d J
beginnende neue Amtsjahr iſt nachdem der zeitige Rektor
Geheimer Regierungsrat Profeſſor Dr Gutzmer die auf ihn
gefallene Wiederwahl abgelehnt hatte der ordentliche Pro
feſſor in der Philoſophiſchen Fakultät Dr Kern gewählt
worden

Halleſcher Beamtenausſchuß
Jn der letzten Sitzung des Halleſchen Beamtenausſchuſſes wies

auch der Vorſitzende auf die vor etwa drei Monaten an die ſtäd
tiſchen Körperſchaften eingereichte Entſchließung hin Die Be
ſprechung im Stadtverordnetenkollegium ſei zwar erfolgt der De
zsernent habe weitere Prüfung zugeſagt dabei ſei es aber ge
blieben Jnzwiſchen nehme die Teuerung in Halle im
ſchnellſten Tempo zu Die Kartoffelpreiſe wären derart
geſtiegen daß hier ein Eingreifen unbedingt geboten ſei Auch
manche andere Nahrungsmittel weiſen unge
ſunde Preiſe auf die in dieſer Höhe allein durch
den Krieg nicht zu rechtfertigen ſeien Da müſſſe
etwas geſchehen Er wiſſe ſehr wohl daß durch Feſtſetzung von
Kleinhandelspreiſen nur dann ein Erfolg erzielt werden kann
wenn die Feſtſetzung derſelben für größere Wirtſchaftsgebiete er
folge Jmmerhin ſolle man das im Benehmen mit anderen Groß
tädten verſuchen Es bleiben aber noch genug Mittel übrig

die zur Steuerung der Teuerung angewendet werden könnten
Man war ſich in der nachfolgenden Ausſprache einig daß man
nochmals an den Magiſtrat ſich wenden müſſe ohne ihm beſtimmte
Vorſchläge zu unterbreiten Man hoffe von ihm daß er nun
in den langen Beratungen über die anzuwendenden Mittel nicht
mehr im Zweifel ſei

Schließlich wurde der Vorſtand mit Abfaſſung einer Ent
ſchließung betraut die nachfolgenden Wortlaut erhalten hat

Bereits vor einigen Monaten hat ſich der Halleſche Be
amtenausſchuß in einer Eingabe an die ſtädtiſchen Körper

nahmen Feſtſetzung von Höchſtpreiſen uſw gebeten Jn der
betreffenden Stadtverordnetenſitzung wurde eine weitere Prü
ba dieſer Fragen zugeſagt
u

ſchaften gewendet und um eine Reihe wirtſchaftlicher Maß

Von dem Ergebnis der Unter
chungen iſt bisher nichts bekannt geworden Jnzwiſchen iſt

die Teuerung in Halle weitergeſtiegen Das veranlaßt uns
im Jntereſſe der geſamten verbrauchenden Bevölkerung noch
dringender als bisher um fofortige entſprechende Maßnahmen
zu bitten die insbeſondere eine Verſorgung der Bevölkerung
mit Kartoffeln zu einem erträglichen Preiſe ſicherſtellen Soll
einer weitgehenden Mißſtimmung vorgebeugt werden ſo muß
der übermäßigen Verteuerung der Kartoffeln Einhalt getan
werden Wir wiſſen ſehr wohl daß mit einer einſeitigen Feſt
ſetzung der Höchſtpreiſe für den Kleinhandel dem Mißſtande
nicht geſteuert werden kann ſondern daß es viel notwendiger
iſt die Regierung zu bitten mit den ſchärfſten Mitteln dafür
zu ſorgen daß ſeitens der ſonſt noch in Betracht kommenden
Kreiſe keine Umgebung der Bundesratsverordnung über die
Höchſtpreiſe ſtattfinden kann Jn dieſem Sinne werden wir an
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anderer Stelle Schritte unternehmen Aber auch für die ſtäd

tiſchen Körperſchaften können ſehr wohl Mittel in Frage
kommen die wenigſtens mit etwas Ausſicht auf Erfolg ange
wendet werden können Wir enthalten uns hier beſonderer Vor
ſchläge und hoffen daß von dem Magiſtrat bereits Vorberei
tungen zur Steuerung des Rotſtandes getroffen ſind

Jnſchrift in Frankreich Der Sohn des Lehrers 7 Komp
2 Bat des Regts bei ſchreibt folgendes Unſere Haupt
tellung iſt der ſogen Franzoſenhügel wo 1870/71 viel Blut ge
loſſen iſt Das Reſ Jnf Regt Nr hat dort einen kleinen

Stein mit folgender Jnſchrift errichtet
Der Boden iſt getränkt mit BlutVernichtet euer Hab und Gut

Drum Franzoſe denke dran
Daß England dieſes hat getan

Bund zur Erhaltung und Mehrung der Valklskraft Die
3 Reihe von Vorträgen umfaßt Vorträge über die Sorge für das
kommende Geſchlecht im Auditorium maximum der Uninerfttät
1 Raturwiſſenſchaftlicher Vortrag Geſetzmäßigkeiten Urſachen und
Wirkung der Vererbung Mit Lichtbildern Von Prof Drphil V Haecker Montag den 3 Mai abends 8 Ußr
2 Medisiniſcher Vortrag Vererbung der körperlichen und geiſtigen
Krankheiten und deren Vermeidung Von Geheimrat Prof Dr
med G Anton Mit Lichtbildern Dienstag den 4 Mai
abends 822 Uhr 3 Sozialwiſſenſchaftlicher Vortrag Beobach
tungen über die Wechſelbeziehungen zwiſchen geiſtiger Minder
wertigkeit und ſozialem Elend und die Folgen dieſer Beziehungen
für das kommende Geſchlecht Von Rektor M Breitbarth Mon
tag den 10 Mai abends 828 Uhr 4 Ethiſcher Vortrag Der
moderne Kampf um die Ehe und die Geſchlechtsmoral Von Prof
Dr W Lütgert Dienstag den 11 Mai abends 828 Uhr

Vereinigung zur Erforſchung der heimiſchen Pflanzenwelt in
Halle Herr Oberſtabsveterinär Fleiſcher legte die deutſchen
Arten der Gattung Asplenium vor und namentlich auch den Ba
ſtard Asplenium ſeptentrionale x trichomanes germanicum Jm
Anſchluß daran demonſtrierte Herr Profeſſor Schulz die Serpentin
Form von Asplenium adiantum nigrum Asplenium ſerpentini
und legte darauf das Prachtwerk des einzigen Profeſſors der Bo
tanik der alten Univerſität Münſter Franz Wernekinck vor das
nie erſchienen iſt und ſich als Manufkript in der Univerſitäts
Bibliothek zu Münſter befindet Herr Prof Schulz ſprach weiter
über die Arbeit von Emmerling und Kolkwitz über die Pochſand
verheerungen im Jnnerſtetal und über die Beſtrebungen zur Be
kämpfung der Schädigungen Zum Schluß legte der Privatgelehrte
Herr Müller ſchön präparierte Alpenpflanzen vor Nächſte
Sitzung am 15 Mai im Reichshof

Das Jugendheim des Kaufmänniſchen Vereins E V unter
nimmt heute Sonntag eine Wanderung nach Merſeburg Ab
marſch vormittags 212 Uhr von der Artilleriekaſerne

Kunſt und Wiſſenſchaft

Ein neues Zille Album Auch Heinrich Zille iſt dem Zuge
der Zeit gefolgt und unter die Kriegskünſtler gegangen Die 27
Bilder iedoch die er in dem ſoeben beim Verlag der Luſtigen
Blätter in Berlin SW 68 erſchienenen hübſch ausgeſtatteten
Album unter dem Titel Vadding in Frankreich bietet unter
ſcheiden ſich himmelweit von dem was ſonſt als ſogen Kriegs
kunſt geboten wird Heinrich Zilles Hauptelement das Mitge
fühl und die Güte ſind geblieben nur daß dieſes Mitgefühl ſich
ohne Stacheln äußert Jnmitten einer Wolke von Blut und Pul
verdampf bringen Zilles Bilder diesmal Liebe Menſchentum
Feinheit und Beſcheidenheit Sein Vadding wird als das
charakteriſtiſche Beiſpiel für die Hunderttauſende von feldgrauen
deutſchen Vaddings die draußen tagtäglich ihr Leben in die
Schanze ſchlagen und dabei durch ihr weiches Gemüt die alberne
Mär unſerer Feinde von den deutſchen BVarbaren widerlegen und
lächerlich machen noch beſondere Bedeutung erhalten wenn ſie
alle längſt den Waffenrock wieder mit ihrer friedlichen Beſchäfti
gung vertauſcht haben

Die Verſorgung der Hinterbliebenen von Kriegsteilnehmern
Von Willibald Seiffert Rechnungsrat und Geh exped Sekretär
im Reichsjuſtizamt Frankfurt a Verlag von Trowitzſch und
Sohn Preis 1,50 Mk Dieſes praktiſche Buch iſt ein unentbehr
licher Ratgeber für amtliche Stellen Beamte Hinterbliebene Be
amten und Wohlfahrtseinrichtungen Neben dem Militär Hinter
bliebenen Geſetz finden wir das Reichsbeamten Hinterbliebenen
Geſetz und alle ſonſtigen für das Reich und für Preußen geltenden
geſetzlichen und miniſteriellen Vorſchriften nebſt Anmerkungen und
Erläuterungen Den Gnadenbezügen iſt ein beſonderer Abſchnitt
gewidmet Eine überſichtliche Einführung Sachregiſter und aus
führliche Tabellen zur Berechnung des Witwen und Waiſen
geldes erhöhen die praktiſche Brauchbarkeit des Buches

Handel Gewerbe und Verkehr
Börſenſtimmungsbild

Berlin 1 Mai Die Neigung der Tagesſpekulation erzielte
Kursgewinne ſicherzuſtellen zeigte ſich im heutigen freien Ge
ſchäftsverkehr zeitweiſe in ſtärkerem Maße Es kamen auch
mancherſeits nicht ganz freiwillige Abwickelungen hinzu und hier
aus entſtanden wieder mancherlei unbeſtätigte Gerüchte unter Be
zugnahme auf gewiſſe Stimmungsberichte ausländiſcher Zeitungen
Dieſe Gerüchte werden aber in ihrer Bedeutung durch die be
merkenswerte Tatſache gekennzeichnet daß unſere deutſchen An
leihen wieder die höchſten Kurſe behaupteten Von Jnduſtrie
aktien ſtellten ſich nach anfänglicher Feſtigkeit mehrere Kriegs
werte niedriger wie beiſpielsweiſe Deutſche WaffenAktien Lud
wig Loewe Hirſch Kupfer und Rottweiler Pulver Auch Montan
werte wie Phönix Bismarckhütte und Oberſchleſiſche Kokswerke
waren gedrückt wogegen Laura feſt tendierten und Gelſenkirchen
Rombacher und Stahlwerk Hoeſch gut behauptet blieben Caro
Hegenſcheidt höher dann abgeſchwächt Von ſonſtigen Werten
wurden junge Erdölaktien niedriger abgegeben wogegen A E G
und namentlich Auer Gasglühlicht ſowie Hönningen Berliner
Anilin und Hannoverſche Waggonaktien höher umgingen Täg
liches Geld leichter 4 Prozent ca und Privatdiskont 4 Prozent
Von ausländiſchen Deviſen ſprach ſich Jtalieniſche Valuta feſter
aus auch ſonſt war die Grundſtimmung feſt

Getreidebörſe
Berlin 1 Mai Das Geſchäft am Getreidemarkt war heute

gering Die Forderungen für rollende Ware De wenig ver
ändert Die Warenbeſitzer indeſſen mußten die Preiſe um 4 bis
5 Mk niedriger halten da die Beſchaffenheit der meiſten Ankünfte
wenig befriedigend iſt Am Frühmarkte notierte man guten
Mais mit 620 635 Mk leicht beſchädigte Ware mit 600 615
Mark Defekter Mais wurde zu weſentlich billigeren Preiſen
notiert und zwar zu 250 300 Mk Ausländiſche Gerſte wurde
mit 635 650 Mk gehandelt und notiert Einige Nachfrage be
ſtand für Hirſe die mit 600 Mk bezahlt wurde Der Mittags
markt blieb ohne Notierung

Die Gewinne der Lederfabrikanten
Das B ſchreibtDie vielen neuen Beſtimmungen die erlaſſen wurden um den

Heeresbedarf ſicherzuſtellen bedürfen hin und wieder der Nach
m

nene
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mee

Sonntag 2 Mai 1915

prüfung Auch in der Lederinduſtrie wies die neu ene
Organiſation einige Lücken auf Die frühere Ordnung daß die
Gerber ihr Rohmaterial die Häute zu feſten Preiſen übernehmen
das Leder aber zu beliebigen Preiſen verkaufen durften bot infolge
des großen Lederkonſums die Möglichkeit übermäßiger Gewinne
Das Kriegsminiſterium erließ deshalb Beſtimmungen die den
Zweck verfolgten die Gewinne der Lederfabrikanten zu beſchränken
Dies Ziel wurde zu erreichen geſucht indem einerſeits die Preiſe
für das Rohmaterial hinaufgeſetzt wurden und andererſeits be
ſtimmt wurde daß nur die Lederfabrikanten Rohware erhalten
ſollten die ſich verpflichten das Leder zu feſten Preiſen die unter
7 jetzt gültigen liegen für Heereszwecke zur Verfügung zu

ſtellen
Mit dieſen Beſtimmungen befaßte ſich am Mittwoch eine Ver

ſammlung des Vereins Berliner Lederfabrikanten
in der eine Eingabe an das Kriegsminiſterium Kriegsrohſtoff
abteilung vorgelegt wurde Jn dieſer Reſolution wird unter
anderem folgendes ausgeführt
Da der Gerberei die Verpflichtung auferlegt wird die jetzt
feſtgelegten hohen Preiſe für rohe Häute zu bezahlen und ihren Be
trieb mit dieſer Rohware zu füllen wird als folgerichtig voraus
geſetzt daß das Kriegsminiſterium für die daraus hergeſtellten
Leber die jetzt feſtgeſetzten Richtpreiſe als Norm betrachtet und
daß es demgemäß für die Abnahme dieſer Leder Sorge tragen
wird ſoweit dieſe nach Art und Güte der Herſtellung den berech
tigten Anforderungen der Heeresverwaltung entſprechen Der
Vorſchlag der Rahſtoffabteilung nur für Heereszwecke zu liefern
wird uns wättgen die vom 1 Mai 1915 ab noch laufenden Ab
ſchlüſſe an Prinate nicht zur Ausführung zu bringen ohne daß
uns für dieſe Vertragsuntreue ein zwingender Grund zur Seite
ſtünde da die Eingehung der Verpflichtung gegenüber dem Kriegs
miniſterium für De e Bedeutung einer freiwilligen Handlung
hat Sollte eine Erhäkung oder Ermäßigung der Preiſe für Häute
Gerbſtoffe oder Fette etntreten ſo hat eine dementſprechende Er
höhung oder Ermähigung der Richtpreiſe für Leder ſtattzufinden
Rach dem uns vargelegten Verpflichtungsſchein ſind Leder die von
ver Militärbehörde micht abge nommen werden darunter auch Hälſe
Bäuche oder Svpalte berhaudt nicht verkäuflich Wir müſſen ſo
wohl in unſerem Jntereſſe wie auch im Jntereſſe der Leder ver
arbeitenden Privatinduſtrie erfuchen daß uns geſtattet werde
ſolche Leder im freien Verkehr zu verwenden Zum Schluß er
lauben wir uns zu bemerken das die Lederpreiſe ſo berechnet ſind
daß ſie für manche Sorten nachweislich Verluſt für die anderen
wenigſtens keinen Verdienſt einſchließen Dies kann nicht die Ab
ſicht des Kriegsminiſteriums ſein Wenn wir auch durchaus ge
willt ſind mit Rückſicht auf den dortſeits hervorgehobenen gemein
nützigen Zweck die beabſichtigte Schmälerung des Gewinnes hin
zunehmen ſo muß doch darauf hingewieſen werden daß die
Spannung zwiſchen den vorgeſchlagenen Häute und Lederpreiſen
zu gering iſt

Die Verſammlung war von etwa 500 bis 600 Perſonen be
ſucht

Döring u Lehrmann Akt Geſ für Bergwerks Erd und Bau
arbeiten Der Geſchäftsbericht gibt eine eingehende Darſtellung
der Schwierigkeiten und Nachteile die im verfloſſenen Geſchäfts
jahre für den geſamten Betrieb durch die bei Kriegsausbruch ein
tretende und andauernde Einziehung von Arbeitskräften und dem
Mangel an geſchultem Perſonal entſtanden Sowohl im Tiefbau
wie auch im Hochbaubetriebe wurden die Leiſtungen ungünſtig
beeinflußt in erſterem war die Maſſenbewegung um 24 Prozent
niedriger als im Vorjahre Die herabgeminderten Leiſtungen
mußten naturgemäß auch zu einer Schmälerung der Erträgniſſe
führen und das um ſo mehr als vom Beginn des Krieges ab die
Selbſtkoſten aus den erwähnten Schwierigkeiten und aus der
ſtetig zunehmenden Verteuerung des Materialienbedarfes eine er
hebliche Steigerung erfahren haben Ueber die im Berichtsjahre
getroffenen Vereinbarungen wird mitgeteilt daß der Vertrag mit
der Rheiniſchen Akt Geſ für Braunkohlenbergbau und Brikett
fabrikation in Köln verlängert und damit die Beſchäftigung eines
namhaften Beſtandteiles des Baggergerätes auf Jahre hinaus

gewährleiſtet wurde Durch den Neuabſchluß von Verträgen mit
dem Braunkohlen und Brikettwerk Berggeiſt Akt Geſ in
Brühl und mit der Gewerkſchaft Zukunft Braunkohlenbergwerk
und Brikettfabrik in Weißweiler hat die Geſellſchaft im rheiniſchen
Jnduſtriegebiet eine breitere Grundlage gewonnen Schließlich
wurde ein neuer Vertrag mit den Meuſelwitzer Braunkohlen und
Brikettwerken in Meuſelwitz abgeſchloſſen und mit den A Riebeck
ſchen Montanwerken Akt Geſ in Halle ein Abkommen getroffen
das die Leiſtungen des Döring u LehrmannUnternehmens für
dieſe in den nächſten Jahren weſentlich erhöht Außerdem iſt die
Anſchüttung von Maſſen für den Bahnhofsumbau Senftenberg in
Verbindung mit der Matador Bergbaugeſellſchaft m b H in
Senftenberg übernommen worden Die Elektrifizierung von ſechs
Trockenbaggern iſt durchgeführt für weitere vier Bagger find die
erforderlichen Einrichtungen in Auftrag gegeben Der Rohübr
ſchuß beträgt einſchl 93 238 Mk Vortrag 1 135 510 i V
1435 697 Mk einſchl 56 692 Mk Vortrag Nach Abſchreibungen
im Betrage von 624 269 682 918 Mk bleibt ein Reingewinn
von 511 241 752 780 Mk Davon dienen 20 900 34 804 Mk für
den Reſervefonds 120 000 Mk wie i als 6 Proz Dividende
auf 2 Mill Mk Vorzugsaktien 210 000 350 000 Mk als 6 Proz
1 V 10 Proz Dividende auf 352 Mill Mk Aktien Tantiemen

und Gratiſikationen erfordern 54 054 93 437 Mk Aus den als
dann noch verfügbaren 106 287 150 538 Mk ſollen 17 025 50 000
Mark dem Dispoſitionsfonds 2925 1800 Mk dem Beamten
penſionsfonds überwieſen 5500 Mk wie i für Talonſteuer
zurückgeſtellt werden wonach 80 837 93 2385 Mk vorzutragen
bleiben

Die Firma Becker Hain Tuchverſand in Leipzig iſt in Kon
kurs geraten nachdem der angeſtrebte außergerichtliche Vergleich
wegen ungenügender Bürgſchaftsleiſtung geſcheitert iſt Bei einer
Schuldenlaſt von 350 000 Mark hat ſich eine Unterbilanz von
150 000 Mark ergeben

Allgemeine Gas Aktiengeſellſchaft zu Magdeburg Ueber die
Ausſichten für das neue Geſchäftsjahr äußerte ſich in der General
verſammlung Generaldirektor C Florian dahin daß etwas Be
ſtimmtes nicht vorausgeſagt werden könne Der Gasverkauf
nehme unter den Einwirkungen des Krieges und der Kohlenpreiſe
ab dagegen leide das Elektrizitätswerk das von letzteren nicht
abhängig ſei weniger Die Lothringer und Luxemburger Anlagen
der Geſellſchaft hätten durch den Krieg nicht gelitten was unſeren
Truppen zu danken ſei Die Dividende für 1914 wurde dem An

trage entſprechend auf 4 Prozent feſtgeſetzt und der Vortrag um
30 000 Mk d h auf 43 940 Mk erböht

Amerikaniſche Warenmärkte
Chicago 1 Mai Weizen Mai 162 Juli 1356 Sept

125 Mais Mai 7656 Juli 80 Sept 81 Schmalz Mai 10,05
Juli 10,35 Sept 10,60 Pork Mai 17,75 Juli 18,12 Sept 18,57
Rippen Mai 10,22 Juli 10,60 Sept 10,85 Maihafer 54

V Waſſerftände
bedeutet über unter Null

Elbe 1 Mai

Außig Roßlau 4,14Dres en 0,88 Bardy i 9 t 2 44Torgau 8,54 Schönebeck 412Wittenberg Magdeburg 70eccerreerrrerreeeeAktiengesollsobaſt

Filiale Malle g S
Poststrasse A2

Fernsprecher Nr 1382 1383 1692



geſetzt Jn der Verkaufsſtelle find die r als ſtädtiſche
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Amtliche Bekauntmachungen

Bekanntmachung
Am Dienstag den 4 Mai beginnt der Verkauf der von derStadt Halle angeſchafften Kartoffeln Für dieſen Verkauf gelten

die folgenden Beſtimmungen

I Verkauf an Kleinhändler
Der Verkauf an Kleinhändler erfolgt nur in Gewichtsmengen

die nach ganzen Zentnern beſtimmt ſind gegen bar im Keller des
renovierten Turmes der Moritzburg und im Schlachthofe täglich
von 1 Uhr weitere Verkaufsſtellen werden ſpäter bekannt ge
geben Der Preis beträgt für den Zentner ab Lager fünf Mark
Der Käufer iſt verpflichtet die Abfuhr der Ware von der VerTaufsſtelle gleich nach Abſchluß des Kaufvertrages auf ſeine Koſten

zu beſorgen Für die Stadt beſteht keine Gewährleiſtung wegenetwaiger Mängel der Sache

Durch Abſchluß des Kaufvertrages verpflichtet ſich der Käufer
zur Einhaltung der für den Weiterverkauf unten feſtgeſetzten Be
ſtimmungen

II Verkauf an Konſumenten
Der Weiterverkauf durch die Händler darf nux an Konſumenten

erfolgen welche ein Einkommen bis zu 2400 Mark haben Die
jedesmal verkaufte Menge darf nicht mehr als 20 Pfund betragen
Der Verkaufspreis wird mit 5,8 Pfennigen für das r feſt

enſo iſt anzugeben
daß der Verkaufspreis für das Pfund 5,8 Pfennige beträgt

Halle den 30 April 1915
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Jn den monatlichen Mitteilungen über die ſtädtiſche Rechts

e lautet der Abſchnitt über die Sprechſtunden nun
mehr wie folgt

Sprechſtunden für die Monate Mai Juni und Juli
Dienstag nachmittags von 6 Uhr
Mittwoch vormittags von 11 1 Uhr
Donnerstag vormittags von 10 1 Uhr

Halle den 28 April 1915
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Nach der Polizeiverordnung vom 30 Auguſt 1913 ſind die

Gewerbetreibenden verpflichtet bis zum 15 Mai jeden Jahres
zwei Verzeichniſſe der von ihnen beſchäftigten Hausarbeiter nach
dem Stande vom 15 April der Polizeiverwaltung einzureichen die
mindeſtens enthalten müſſen

1 den Vor und Zunamen der Hausarbeiter
2 den Familienſtand z B verheiratet ledig verwitwet

die Angabe der Wohnung und
4 die Art der übertragenen Arbeit
HSalle den 19 April 1915

Die Polizeiperwoltung
Vekanntmachung

Auf den Bahnſtrecken Magdeburg Bitterfeld Leipzig Halle
werden zurzeit die Vorbereitungen für die Aufnahme elektriſcher
Zugförderung getroffen Die Uebertragung des hochgeſpannten
elektriſchen Stromes zu den Lokomotiven der Züge erfolgt durch
Fahr und Speiſeleitungen die über oder neben dem Bahnkörper
verlaufen Mit Rückſicht auf die große Lebensgefahr welche für
die auf hochbeladenen Fuhrwerken befindlichen Perſonen nicht
nur bei unmit ttelbarer Berührung dieſer Leitungen ſondern auch
mittels Berührung durch Geräte Peitſchen oder deren Schnüre
beſteht ſind an allen Ueberwegen die den Bahnkörper in Schienen
höhe kreuzen Wegeprofile mit Warnungstafeln aufgeſtellt worden
um die Wagenführer auf die Gefahr der Berührung und zugleich
auf die zuläſſige Ladehöhe aufmerkſam zu machen Dieſe Lade
höhe darf das Maß von 4,25 Meter über dem Erdboden nicht
üherſchreiten,

Halle den 29 April 1915
Die Polizeiverwaltung

Ausſchreibung
Die Zimmerarbeiten Dachdeckerarbeiten Klempnerarbeiten

für den Neubau der Volksſchule an der Schloſſerſtraße ſollen im
Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Mit entſprechender Aufſchrift verſehene Angebote ſind bis
Mittwoch den 19 Mai 1615 vorm 10 Uhr

an das Magiſtratsbüro I Hochbau Zimmer Nr 120/21 desPolizeigebäudes Dreyhauptſtr ß III einzureichen Die Ver
dingungsunterlagen liegen von 101 Uhr vormittags im Zimmer

Bekanntmachung
Unter den Hengſten im Kgl Landgeſtüt e m hier an der

Talſtraße iſt die
Jnfluenza Bruſtſeuche

ausgebrochen
Das Seuchengehöft iſt nach den Beſtimmungen der viehſeuchen

polizeilichen Anordnung des Herrn Miniſters für LandwirtſchaftDomänen und Forſten vom 17 Juli 1912 unter Svperre geſtellt
worden

Halle den 30 April 1915
27 Aus233

Zwongsverf eigerung zweier Bauerngüter

Die zur Konkursmaſſe des verſtorbenen Gutsbeſitzers Theodor
Glebeler in Spickendorf gehörigen in Roſenfeld u Spickendorf
J belegenen zwei Bauerngüter nebſt Jnventar werden im Mai er

N zwangsweiſe verſteigert uämlich

Gut Roſenfeld ea 160 Morgen
am 19 Mai 1915 nachm 3 Uhr im Gehre ſchen Gaſthofe in

Roſenfeldw Gut Spickendorſ ca 180 Woraem
am 20 Mai 1915 nachm 3 Uhr im Jaentsch ſchen Gaſthofein Spichendorf

Die beiden Güter ſind bisher ordnungsmäßig bewirtſchaftet und
beſtellt Der Boden iſt ſehr gut die Gebäude befinden ſich in gutem
Zuſtande

Günſtige Kaufgelegenheit für junge Landwirte Bl
Halle a den 27 April 1915
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Nr 123 des Hochbauamts Dreyhauptſtr 6 III zur Einſicht aus
woſelbſt auch die Verdingungsanſchläge ſoweit vorrätig ent
nommen werden können

Zuſchlagsfriſt 4 Wochen
Halle den 1 Mai 1915

Städtiſches Hochbauam

Ausſchreibung
Die Herſtellung pon AſphaltPlattenbelag auf den Bürger

ſteigen der Berliner und Steintor Brücke ſoll im Wege der Wett
bewerbung vergeben werden

Angebote ſind bis
rn den 15 Mai d Js vorm 10 Uhr

tm Magiſtratsbüro I Zimmer Nr 23 des Wagegebäudes einzugen woſelbſt die Se ungen Zahl Zeichnungen ausliegen und
Verdingungsanſchläge gegen Einſendung des Porkos von

20 Pfa bezogen werden können

Halle den 1 Mai 1615

Vermietungen

e mHerrſchaftl I Etage Leipzigerſtr Ar 70

u A Geſchäfts Etage erneen
e453 Ladenſtube event mit Treſor

ſofort oder ſpäter zu vermieten 6 Zimm m Zubeh für Juli Aug zhelſraß 7 vermiet Veſte Lage Wer igeröä

Fleiſcherſtr 9 10 n v Gansauge
Wohnungen Die neueſten beſten a igrsanarienhähne a Schlager

e e e e eS Be F Se d en
r S S e ee e r 4e

u eJ T e r m 51 v 9 5 59S i r rn d i 3 a ex

An o

r el hS tenneis Bleich od

Offene Stellen
Männliche

beſtehend aus 10 Zimmern und Zubehör 3 ger im ganzen oder

Wir ſuchen zu möglichſt ſofortigem Eintritte erfahrene

Elektromonteure
für Hoch und Niederſpannung Angebote mit Angabe der bisherigen Tätig
keit des früheſten Eintrittes und der Lohnanſprüche ſind zu richten an

Salzbergwerk Solvayhall

bei J
VAllein en treter

für größere Bezirke und ganze Provinzen des Königreichs Preußen
geſucht zum Zwecke umfaſſenden Vertriebes neuer

Hünſtler Poſtkarten
des Zentral Komitees vom Voten Kreuz Den Alleinvertretern er
öffnet ſich Ausſicht auf große Abſatzmöglichkeiten in Stadt und Land
bei Schulen Behörden Großbetrieben ſowie im Kleinvertrieb

Schriftliche Meldungen unter genauer Angabe für welchen Be
zirk die Vertretung gefordert wird ſowie nähere Aufſchlüſſe über die
perſönlichen Verhältniſſe des Bewerbers ſind ſchriftlich bis zum
10 Mai 1915 einzureichen an
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